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ÜnMlatl zur LaMcher Zeitung Nr.!07.
Imtag. den 9. Mai 1884.

(1927-2) Toneur»«u«sH«ibunu. Nr. 1088.
Bei der politischen Verwaltung für Krain

'st die Stelle eines Baurathes mit den system-
mäßigen Bezügen der V I I . Nangsclassc zu
bcsehcn.

Bewerber um diesen Dicnstftosten haben
'hre mit den Studienzcugnissen, dann dem
Zeugnisse über die abgelegte Staatsbauprüsung
und mir sonstigen Documcnten belegten Gesuche
un Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis zum

3 1 . M a , 1884
bei dem gefertigten Landespräsidium zu über»
reichen.

Laibach am 6. Mai 1884,
Vom l. l . Lllndespriisidium für Krain.

^(1739-3) " " Nr. 5150.
Die bezirkswunäurztenftelle

w G u r t f e l d ist zu besehen.
Bewerber «m diesen Posten, mit dem eine

>M)resrenmncration von 400 st, auS der Vezirls.
cajse auf die Dauer des Bestandes derselben
verbunden ist, wollen ihre Gesuche unter Nach»
Wels der Kenntnis beider Landessprachen

bis 25. Mai 1884
hicramts überreichen.

K. t. Vezirlshauptmannschaft Gurkfeld, am
N. April 1884.

8luiba okl-ajnoya sanoeowllca
V k r g k o m 2 lotuo lomun«rao^c> 400 sslä. 12

?ro8i1«i 2H to «luido uu,̂  i)roöu^« « I>ri-.
w^uwi vroä, v kutorili p» tuäi llolcaio^c), än
^^ 2mo^ni odod cloioluiü ^«xillov,

<1o 25. m»^2 t. 1,
tulll^ vloii^o.
, (!. Ilr. olclluuo ßiavarstvo v ^rölcom äuö
l?. ü M » 1884.

(1859-3) Leürerftelle. Nr. 215.
An der vierclassigen Volksschule in Seifen»

berg ist die vierte Lehrerstclle mit dem Jahres»
gehaltc von 400 ft. in definitiver Eigenschaft
zu besehen,

Bewerber um diese Dienstesstelle haben
ihre documentierten Gesuche im vorgeschriebenen
Wege

b i s 20. M a i l. I .
Hieramts zu überreichen.

K, l, Vezirlsschnlrath Rudolfswert, am
26. Vlpril 1884.
Der l. t. Bezirlshauptmann als Vorsitzender:

E l e l m. p.

(1853-2) Ollictul-Kussoräerun». Nr. 5716.
Johann L a m p e , Rauchfanglehrer in

Unterfchifchla, nun wohnhaft in Laibach, Karo»
Imengrund Nr. 1, wird hiemit aufgefordert, die
von seinem Gewerbe »ud Post »Nr. 33 der
Steuergemeinde Unterschischla rückständige Per-
sonalsteuer im Gesammtbetraae von 28 fl. 5!» kr.

b i n n e n 14 T a ^ e n
kom Taae der ersten Kundmachung an n,n
so gewisser einzuzahlen, als sonst sein Gewerbe
von Amtswcgcn gelöscht wird.

K, l. Bezirkshauptmannschast Laibach, am
28. April 1884.

(1636-2) 3aoäo«rz»a<lllnn,. Nr, 5778.
A m 17, M a i 1 8 8 4 ,

vormittags 11 Uhr, wird in der Amtslanzlei
der Bezirlshauptmannschaft die Jagdbarkeit der
Gemeinden Dobruine und Eernnce verpachtet
werden.

Wovon Pachtluslige mit dem Bedeuten >n
Kenntnis gesetzt werden, dass die Licitations-
bedingnisse hicramts eingesehen werden tunnen.

K. l. Bezirlshauptmallnschaft Laibach, am
23. April 1884.

(1804-3) Hunäma«imnL. Nr. 2716.
Vom l. k. Bezirksgerichte in Gottfchee wird

bekannt gemacht, dass die Localerhebungen zum
Behufe der
Anlegung des neuen Grundbuches der

Steuergemeinde Neinthal
am 12. M a i 1684

in dieser Gerichtslanzlei beginnen.
An diesem und den folgenden Tagen kön-

nen daher alle jene Personen, welche an der
Ermittlung der Besi ̂ Verhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf»
llärnng sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge»
eignete vorbringen,

K. l. Bezirksgericht Gottschee. am 29. April

1884.

(1834-3) HunämaHun». Nr. 8534.
Vom k. k, städt.-dcleg. Bezirksgerichte Lai«

bach wird besannt gegeben, dass behufs
Anlegung des neuen Grundbuches f i i r
die Catastralgemcinde Sela (bei S t

M a r e i n )
aemaß ß 15 des Gesetzes vom 25, März 1874,
Nr. 12 L, G. Bl.. die Localerhebungen auf den

14. M a i 1834
und die folgenden Tage, jedesmal halb 9 Uhr
vormittags, in der Gerichtskanzlel mit dem
Beifügen angeordnet werden, dass zu denfelben
alle jene Personen, welche an der Ermittlung
der Nesitzverhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor»
bringen können.

K. k. städt.«beleg. Bezirksgericht Laibach,
am 30. April 1384.

(1840—3) UlNkMlla. stov. 2232.

N» 2uanjy so ä»js, 6» «s doäo piiöois

naprav« novili 2emNi»kik lciyiß
2» llat28tor8k<> odoino Volik»

<Inö 15. N»i '» 1 8 8 4

äü^oluäuo od 9. uri v 8«änî '»Ici pignrni, in «I»
u«^ Mcl^<) V3o osobv, katorim «̂ iü i>r»vuill
2lläov uiari, l!» »u 1ioi2voä6 z)0go8ttio ra^msr«
in äa z>ovs<1ä, Iclir ĉ> pri^ravnc» 2» ^o^noujo
in varovknjv n^ili ^lävio.

0. lcr. okr^nH noäui^ v Vistiioi, <!uö
1. m^z 183^.

(1922 -2) <iunämackunll. Nr. 8002.

Nachdem der heuer gewählte Gemeinde«
rath Herr Franz F o r t u n a auf sein Mandat
verzichtet hat, wird infolae Beschlusses des Oe-
meinderatheS liom 5. d. Mts. auf Grund der
Bestimmungen der prod, Gemeinde. Ordnuttg
für die Stadt Laibach die Neuwahl eines Gc»
meinderathes im ersten Wahllürpcr ausgcschrie»
ben und bestimmt, dass diese Wahl

am 13. d. M., v o r m i t t a g s von

S bis 12 U h r .

stattzufinden hat.
Dies wird mit dem Beifügen kundgemacht,

dass die Stimmzettel den Herren Wahlberech»
tigten rechtzeitig zugestellt werden.

Stabtmagistrat Laibach am 6. Mai 1634.

Der Bürgermeister: Grasscl l i m. p.

Ä n z e i a e b l a t t.
(1875—1) Št. 2326.

Oklic izvršilne
zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

daje na znanje:
Na proSnjo gosp. Fran Neubaura

2 Mirne dovoljuje se izvršilna dražba
^atije Mandlevega iz Sotle, sodno
üa 2670 gld. cenjenega zemljišča v
Zemljiški knjigi davkarske občine Straža
P°d vložko št. 153 pcto. 225 gld. s pr.

Za to določujejo se trije dražbeni
^evi, prvi na dan

4. juni ja ,
(lrugi na dan

9. jul i ja
1{* tretji na dan

13. avgusta 1884,
v*akikrat od 9. do 12. ure dopolu-
a "e pri tem sodišči v sobi št. 1 s pri-
8tavkora, da se bode to zemljišče pri
l)rveni in drugem roku le za ali fcez
CeQitveno vrednost, pri tretjem roku
lJa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerik je
D°sebno vsak ponudnik dolžan pred
püudbo lOproc. varščine v roke draž-
benega koraisarja položiti, ceuitveni

zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne" 26. aprila 1884.

(1932—1) Nr. 10033.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Penko geb. Sedmak von Naunach poto.
150 fl. 's. A. die mit dem diesgerichtlichen
Bescheid vom 12. Jänner 1876, Z. 349,
anf den 14. Mai 1878 anberaumte und
sohin sistierte dritte exec. Feilbietung der
dem Josef Sedmak von Nadajneselo ge-
hörigen, gerichtlich auf 1600 si. bewer-
teten Realität Urb.-Nr. 23. Auszug'
Nr. 1449, reassumiert und die Tagsatzung
auf den

16. M a i 1 8 8 4 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr. hier»
genchts mit dem vorigen Anhange über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
10. Dezember 1863.

(1917—2) Nr. 2560.

Freiwillige
Realitätenversteigerung.

Neber Ansuchen des Herrn Anton
Uman von Krainburg wird die frei-
willige Versteigerung der demselben gehö-
rigen, im diesgerichtlichen Grundbuche
aä Stadtkammeramtsgilt Krainburg 8ud
Rectf.-Nr.42 und 84. Grundbuchs.Nr. 37
vorkommenden Mahl- und Sägemühle,
genannt ,v I^nM«, sammt dabei befind-
licher Holzschuhnägel-Fabrik. Breinerzeu-
gung. Wohnhause. Gartenterrain „vä6li".
dem Garten- und Bergterrain nnd der
Breinstampfe bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

29. M a i 1884.
nachmittags von 2 bis 4 Uhr. an Ort
und Stelle der Realitäten: „v I.llM",
angeordnet.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
der Ausrufspreis 5000 fl. und das zu
erlegende Vadium 250 fl. beträgt, und
der Gmndbuchsextract können Hiergerichts
eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
18. April 1864.

(1725-3) Nr. 1839.

Reafsumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes
Starc von Obergerenth Hs.-Nr. 4 (Bezirk
Reifniz) die mit dem diesgerichllichcn
Bescheide vom 12. Jänner 1883, Z. 230,
auf den 10. Februar 1883 angeordnete,
sohin aber mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom I.Februar 1883, Z. 839,
mit dem Reassumierungsrechte sistierte
dritte exec. Feübietung der dem Anton
Oblak von Podgoro Hs.-Nr. 20 als
Rechtsnachfolger des Anton Germ von
dort gehörigen, im Grundbuche der Cata-
stralgememde Poogoro Lud Einlage Num«
mer 26. 135 und 136 vorkommenden
Realitäten neuerlich auf den

7. J u n i 1 8 8 4 .

vormittags 10 Uhr. mit dem vorigen
Anhange angeordnet worwl.

K k Bezirksgericht Großlasch.z. am
16. April 1SS4
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(1895—1) Nr. 9484.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksaerichte Ndelsbeig
wird brlannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas D i .
trich von Ndelsberg (durch Hcrru Dr. Deu)
M o . 111 fl. 3 lv. s. A. die mit Bescheid
vom 9. Mai 1883, Z. 3734, aus den
13. November 1883 augeordnete dritte
exec. Feilbielung der dem Michael Suöel
von Neuerle gehörigen, gerichtlich auf
1050 f l . bewerteten Realität Urb.-Num-
mer 20/1, Auszug-Nr. 2832. auf deu

22. J u l i 1 8 8 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsb.'rg, am
15. November 1883. ,

(1938—1) Nr. 111.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Matthäus

Mediöa (durch Dr. Deu) die. exec. Ver-
steigerung der dem Jakob Celhar von
St. Peter gehörigen, gerichtlich auf 2100 fl .
geschätzten Realität Urb.°Nr. 5, Auszug-
Nr. 1660 kä Herrschaft Prem, bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

11. Jun i
und die dritte auf den

17. J u l i 1664,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder iiber dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationsconiliiission zu er»
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingefehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
10. Jänner 1884.

(1933—1) Nr. 1834.

Erinnerung
au die unbekannt wo befindlichen Josef
und Maria K l e m e n ö i ö von Adels-

berg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den unbekannt wo befindlichen
Josef und Maria Klemenöi? von Adels-
berg hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Vartholmä Vilhar, Besitzer in
Adelsberg, die Klage äs zira68. 4. März
1884. Z. 1834, auf Anerkennung der
Ersitzung der Realität Haus-Nr. 85 in
Adelsberg Tinlage vtr. 119 der Cata-
stralqemeinde Adelsberg eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Pitamic, Advocat in Adclsberg, als
Curator aä aewm bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
mestm Gerichte namhaft machen, üver-
yauvt im ordnungsmäßigen Wege ein-
^ " " e n und die zu ihrer Vertheidigung
Ä ^ ^ " ^ Z " " ' einleiten können,

" i t dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, die Rechtsbehelse auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabfäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
L. März 1884.

(1935—1) Nr. 1820.

Bekanntmachung.
Dem Georg ttadlil von Slavinn, gegen-

wärtig unbekannten Aufenthaltes, wurde
in der Rechtssache des Heinrich Fentler
von Aoelsberg gegen ihn M o . Zahlung
eines Darlehens-Theilvetrages von 108 fl.
s. Ä. Herr D^. I . Pitamic ill Adelsberg
unter gleichzeitiger Zustellung des Klags-
bescheides vom 5. d. M . , Z. 1820, wo-
mit die Tagsatzung in obiger Rechtssache
auf den

7. J u l i 1 8 6 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
wurde, zum Curator ad aotum bestellt.

K. t. Bezirksgericht Ädelsocrg, am
5^ März 1884. ^ ^

(1934—1) Nr. 945.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Aoelsbcrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirchenvor-
stehuna OstroHnobrdo (durch Herrn Dr.
Eduard Deu) die exec. Versteigerung der
dem Anton Maleölar in OstroHnodrdo
gehörigen, gerichtlich auf 4200 fl. geschätz-
ten Realitäten Grundbuch der Calastral«
gemeinde Ostroznobrdo Einl.-Nr. 58 und
59 bewilliget uud hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

23. J u n i ,
die zweite auf den

2 5. J u l i
und die dritte auf den

29. August 1884,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden', dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder iiber dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden.

Die Uicitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicltationScommission zu crlegm hat,
sowie die Schä'tzungsftrotololle und die
Grundbuchsertracte können in der oks-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Februar 1884.

(1943-1) Nr. 3403.

Erinnerung
an Bernhard M u r n und Anna G r a s i ö
geb. M e g l i ö , resp. deren unbekannte

Erben unbekannten Aufeulhaltes.
Von dem t. l. stüdt. - deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfs vert wkd den Bernhard
Murn und Anna Grasiö geb. Mgt ic ,
resp. deren unbekannten Erben unbekannten
Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge»
richte Maria Noolan von Hönigstein die
Klage pew. Löschungsgestattuna auf den
Realitäten Rectf.-Nr. 316, 317, Urb..
Nr. 671, 672 aä Aunsp'rgerailt N^sstn
fuß eingebracht, worüber die Tagsutzuug
auf den

3. J u n i 1884,
vormittags 9 Uhr, hlergerichls ange-
ordnet wurde.

Da der Aufenlhaltsott derGellaglen
diesem Gerichte unbctanilt und twselbci»
vielleicht aus den l. l. Erblaudci, abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
uud auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Johann Steol, Advocate« in
Rudolfswcrt, als Curator »ä aewm
bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten ld'imeu,
widriheus diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsorduuug verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freistcht, ihre Rechlsbchelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
stch die aus einer Vcrabsäumuug entstehen-
den Folgen selbst belzmmssen haben werden.

K. l. stäot.' dclea. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 7. Upvll 1884.

(1873—1) Nr. 1630.^

Bekanntmachung.
Dem Peter Metesch vou Uittcrwald

Nr. 8 unbekannten Aufenthaltes, rüctsicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage (16 i)i'k68. 18ten
März l884, Z. 1630, des Georg Ston!ö
vou Lichtcnbach Nr. 17 wegen 75 ft.
ö. W. Herr Peter Perse von Tscherncmbl
als Curator kä ketum bestellt und diesem
der Klagsbescheld, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzuug auf den

26. J u l i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord-
net wurde, zugcstcllt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
18. März 1884.

(1940—1) Nr. 946.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Aoclslielg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirchen-
vorstehung Ostroschnoberdo (durch Dr.
Deu) die exec. Versteigerung der dem Josef
Maleckar in Ostroschnoberdo gehörigen,
gerichtlich auf 4580 ft. geschätzten Rea-
lität Grundbuch der Catasttalgcmeinde
Ostroschnoberdu Einlage Nr. 61 bewilli-
get und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf deu

7. M a i ,
die zweite auf den

10. Jun i
und die dritte auf den

18. J u l i 1 884,
jedesmal vormittags von 1(1 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscummission zu er-
legell hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Februar 1884.

"(1912—1) Nr. 1334.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger des Michael P e t r e t i ö von

Pruschendorf.
Von dem l . f. Bezirksgerichte ttand-

straß wird den unbelannten Erben und
Rechtsnachfolgern des Michael Petretic
von Pruschendorf hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bet diesem
Gerichte Katharina «Vintiö von Gradac
Nr. 4 die Klage M o . Ersitzung der Rea-
lität 8ud Verg«Nr. 238/3 ad Herrschaft
Thurxamhart <ingeliracht, und wird die
Taasatzung zum summarischen Verfahren
auf den

27. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhv, angeordnet.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gcrlchl? unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcu l. t. Erblanoen abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Kalin von Laudstraß als
Curator a,ä kot,um bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen ander«, Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft macheu, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wcge ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten tonnen,
widrigeos diese Rechtssache mit dem auf-
gcstelltcn Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird, und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtöbehelfc auch dem
benannten Curator au die Hand zu geben,
sich d!e aus einer Veravsäumung ent-
stehenden Folgen selbst bcizumrssen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Laudstraß, am 4ten
April 1884.

(1864—1) Nr. 1871.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Llcitatlons«

bedingnissc wird die von Maria Stcfanc
von Gerdenschlag Nr. 18 erstandene, auf
Namen des Georg Stefanc von Gerden«
schlag vergewährtc, im Grundbuche d?r
Herrschaft Pölland Win. 18, kol. 218
uud Rcctf.-Nr. 3042/4, 305, 300 vor<
kommende, gerichtlich auf 176 f l . und
3 fl. bewertete Realität

am 27. J u n i 188 4 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts'
kanzlet an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. April 1884.

(1304—1) N^. 6747.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsbe'rg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn
Dr. Eduard Deu, Advocat in Adelsberg,
M o . 100 ft. s. A. die mit Bescheid vom
6. Apnl 1883, Z. 2290, auf den 19ten
Oktober 1883 anberaumte dritte exec.
Feilbietung der dem Johann Kornu von
Rodockendorf gehörigen, gerichtlich auf
1445 fl. bewerteten Realität Urb.-Nr. 14
aä St. Katharina, Auszug Nr. 986,
auf den

9. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, a»n
23. Oktober 1883.

"(1863^ 1) Nr. 1829^

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Catastral-

gemeinde Döblitsch 8ud Einlage Nr. 241
vorkommende, auf Georg Slrucelj aus
Icrneiödorf Nr. 11 vergewährte, gericht-
lich auf 654 fl. bewertete Realität wird
über Ansuchen des l. l. SteueramleS
Tschernembl, zur Einbringung der For- .'
derung aus dem Rückstandsausweise vom '
2. April 1883, pr. 39 fl. 95 kr. ö. W.
s. A . , am j

2 7. J u n i und am
25. J u l i i

um oder über dem Schätzungswert und am
22. August 1 8 8 4

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des !
lOproc. Vadium feilgeboten werden. !

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. März 1884.

(1939-1) Nr?7487

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes die exec. Versteigerung der dein
Franz Smerdu gehörigen, gerichtlich am
1759 fi. geschätzten, in Kal gelegenen, u"v
Urb.-Nr. 2, Auszug-Nr. 1485 uä Pre"
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, unb
zwar die erste auf den

7. M a i ,
die zweite auf den

1y. J u n i
und die dritte auf den

18. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 UY^
Hiergerichts mit dem Anhange angeoro
net worden, dass die Pfandrealua
bei der ersten und zweiten Feilbietun!)
nur um oder über dem Schätzungswen,
bei der dritten aber auch unter dem
selben hintangegeben werden wird. <

Die Licitationsbedingnisse, w o r n ^
insbesondere jeder Licitant vor gemach"!
Anbote ein 10procentiges Vadium s"
Handen der Licitationscommission zu ^
legen hat, sowie das Schätzungsprowlo"
und der Grundbuchsextract können m ^
diesgerichtlichen Registratur eingejeye»
werden. .,.,

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, "
23. Februar 1884.
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(1704—3) Nr. 93.

Uebeltragimg
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Pagon
von Godoviö (durch Franz Gruden von
dort) wird die mit Bescheid vom 17ten
August 1883, Z. 7519. aus den 10. Jänner
1684 angeordnet gewesene dritte exec.
Feilbietung der dem Johann Petkovsek
von Medvedjebrdo gehörigen, gerichtlich
auf I860 fi. bewerteten Realität 8ud
Einlage Nr. 32 aä Catastralgemeinde
Medvedjebrdo wegen schuldigen 170 fl.
s. A. auf den

2 1. J u n i 1 6 8 4 ,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 21sten
Februar 1884.

( l707-3) Nr. 2323.

Executive

Vom k. t. Bezirksgerichte Gottschce
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Sidar
von Hinterberg die executive Versteigerung
der dem Anton Zlindr» von Hlntcrberg
gehörigen, gerichtlich auf 600 fl. geschätz-
ten, aä Grundbuch Wlii. XX , toi. 2737
der Herrschaft Gottschee vorkommenden
Realität bewilliget und hlezu die einzige
IeilbieiungS-Tagsatzung auf den

4. J u n i 1 8 8 4 .
vormittags um 9 Uhr, im Amtssitze mit
dcm Anhange angeordnet worden, dass die
Pfanorealilät bei dieser Feilbietuna auch
unter dem Schätzungswerte hlntanaegeben
werden w!rd.

Diü tticitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
s"wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Oottschee, an,
14. April 1884.

(1638—3) Nr. 1402.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechtsnach-
folger des Josef Vadnu von Adelsberg.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels-
berg wird ^en unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern des Josef Vadnu von
Adelsberg hiemit erinnert:

Es habe wider den Josef Vadnu-
schen Verlass von Adelsberg bei diesem
Gerichte Josef Seunig, Handelsmann in
Laibach (durch Dr. Suppan in Laibach),
die Klage 6« pi'3,68. 19. Februar 1864,
Z. 1402, auf Zahlung eines Lederkauf-
schillinges per 217 fl. 79 kr. f. A. ein-
gebracht, worüber zur Summarverhand-
lung die Tagsatzung auf den

11. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags um 9 Uhr, bei diesem k. k.
Bezirksgerichte angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr . Pitamic, Advocal in Adels-
berg, dem Josef Vadnu'schen Verlasse
als Curator aä ucwm bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen.
Überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
Und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
b.ruaunten Curator an die Hand zu geben,
slch die aus einer Verabsäumung eilt-
stehe»!den Folgen selbst beizumessen haben
Werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. Februar 1884.

(1774-3) Nr. 1555.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, dass, nachdem die erste
und zweite exec. Feilbietung fruchtlos ge-
blieben ist, am

2 3. M a i 1 8 8 4
zur dritten sxec. Feilbietung der Realität
des Thomas Sidoven von Slatna Ein-
lage Nr. 50 der Catastralgemeinde Sredna«
was geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht RadmannKdorf,
am 23. April 1884.

(1749—3) Nr. 96o7

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Lack die executive Versteigerung der
dem Georg Ieram von Poojeloubero
bücherlich und dem Johann Ieram von
ebtnoa factisch gehörigen, gerichtlich auf
3065 ft. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Lack Lud Urb.'Nr. 409. Rectf..
Nr. 402 vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

6. J u n i ,
die zweite auf den

8. J u l i
und die dritte auf den

8. August 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorcalitäl bei der
ersten und zweiten Feilbictnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jedcr Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextract können m der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, an» 27sten
Februar 1884. ^

(1652—3) Nr. 2340.

Erinnerung
an Andreas Pe tschauer von Untertap-
pelwerch und dessen allfällige Rechtsnach-

folger unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ru'

dolfswert wird dem Andreas Petschauer
von Untertapftelwerch und dessen allfälligen
Rechtsnachfolgern uubekannten Aufent-
haltes hiemit erinnert:

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Josef Petschauer von Untertappel-
werch die Klage M o . Ersitzung auf den
im Grundbuche ä<1 Herrschaft Gottfchee
Dom.-Nr. 190, koi. 190 vorkommenden,
in Neuberg liegenden Weingarten ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

2 7. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diefem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus deu l. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Ioscf Rosina, Advocate»
in Nudolfswert, als Curator kä kowm
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
huupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten uud die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diefe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
uud die Geklagten,' welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu gebe,',
ich die aus einer Verabsäumung ent-

stehenden Folgen felbst beizumefseu haben
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am L. März 1864.

' (1756—3) Nr. 1988.

Neassumienmg
dritter ê ec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Zabnlovc oo>, Kleinsliwlz Hs.-Nr. 2 die
mit dein olesgerichtlichen Bescheide vom
17. Oltuber 1883, Z. 6051, auf den
24 Jänner l. I . angeordnete, sohln aber
mit dem diesgcrichtlichcn Bescheide vom
18. Jänner l884, Z. 382, mit dem
Neassumierungsrechte sistierte dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Johann Zgonc
von Laze Hs.-Nr. 2 gehörigen, im Grund-
buche der Catastralgemeinoe Osolnlt »ud
Einlage Nr. 70 und 71 vorkommenden
Realitäten neuerlich auf den

5. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
23. April 1884.

(1755—3) Nr. 1990.

Relicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Johanna

Muster von Raschiza Nr. 1 wegen Nicht-
zuhaltung der dem Realfeilbietungsgefuche
ä6 PIÄ68. 20. September 1881. Zahl
6592, zuliegeuden Licilationsbedingnifse
Ü6 6oä6M claw von Seite der Ersteherin
Johanna Praznik von Raschiza Nr. 16
die Relicitation der Realitäten 8ub Grnnd-
buchseinlage Nr. 195 und 196 Catastral-
gemeinde Auersperg, früher dem Johann
Praznik von Rafchiza Nr. 16 gehörig, be-
williget und zur Vornahme derfelben
die «agsatzung auf den

9. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem Beisatze
augeordnet worden, dass die Realität
bei diefer Tagsatzung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Oroßlaschiz, am
23. April 1684.
(1632—3) Nr. 1592.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef
Nova l von Krö und die unbekannt wo
befindliche Maria Papej von Perbisöc.

Von dem l . l . Bezirksgerichte Mottling
wird dem unbekannt wo befindlichen Josef
Nova! non Krö und der unbekannt wo
befindlichen Maria Papej von Perbisöe
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Lettner von Semlö die
Klage (16 prn,68. 14. Februar 1884, Zahl
1592, und äs PIA68. 18. März 1884,
Z. 2600, wegen Ersitzungen der Eigen»
thumsrechte auf die Realität Grundbuchö-
Elnl.'Nr. 1519 und 1518 Steuergcmeinde
Vemiö eingebracht. Hierüber wurde zur
ordentlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

20. J u n i 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblandcn abwesend
find, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Skala von Semlö als
Curator aä aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit ocm auf'
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden, und
oie Geklagten, welchen es übrigens frei»
sttht, ihre Nechtsbehelfe auch dem benann-
ten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Verabsäumlmg Mslchendm
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
20. März 1884.

(1806—3) Nr. 2337.

Erinnerung
an Michael R e b e r n i t , Bchtzer von
Strelne, respective dessen unbekannte Erbcu

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Eteln

wird dem Michael Rebernlk, Besitzer von
Streine, resp. dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern, hlemlt erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Leuc, Gemeindevorsteher von
Mannsburg (durch Dr. Schmidlnaer). die
Klage äo praos. 2. Februar 1884. Zeh!
853, M o . 379 fl. s. A. eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung zur Summaroer-
handlung auf den

23. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Jakob Eppich, Hausbesitzer in Stein, als
Curator aä actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Gtein, am 31sten
März 1884.
(1609—3) Nr. 2579.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Dr. Jakob
Pirnat, Ndvocat in Stein, die executive
Versteigerung der dem Franz Peterlin
von Suchadole gehörige», gerichtlich auf
240 fl. geschätzten Realität Einlage
Nr. 116 kä Steuergemeinde Suchadole
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsutzungen, und zwar die erste auf den

30. M a i ,
die zweite auf den

28. J u n i
und die dritte auf den

30. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schä'tzunasprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 6. April
1884.

(1822-3) Nr. 1152.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Subic von Unterkanomla die exec. Ver-
steigerung der dem Franz Slabe von
Govet gehörigen, gerichtlich auf 956 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Catastral«
gemeinde Ledine Einlage Nr. «2 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

26. M a i ,
die zweite auf den

3 0. J u n i
und die dritte auf den

28. J u l i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Auhanae
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.
. Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vudium zu H.mden
der Licitationscommlssion zu erleM, hat,
sowie das Schähml.qspwwkoll mld der
Grundbuchsexlrm't können m der d.eS-
airichtlichmNegistraturemgeehenwerden.
^ K. k Aezirssgericht Idna. an» 19ten
März' 1664.'
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Casino-Restauration.
Sonntag den 11. Mai

Eröffnung1

der neuen

Kegelbahn
sowie

Bestsclieitoeix.
Als Besto sind vior wcrtvollo Gogon-

ständo, davon das erste ein k. k. MUiist-
ducaten.

Sorion zu droi Schübon a 10 kr. sind
an dor Cassa zu haben. (1947) 2—1

Anfang 3 Uhr nachmittags.
Achtungsvoll M. V e r h a s y .

K. k. aussclil. ^ privilegiertes

üiffll-Pite.
Allon wirtlichen Hausfrauon ist dios

durch soine allsoitige Verwendbarkeit im
Haushalte sowie besondoro Billigkeit gleich
ausgozoichnoto Koinigungsmittel zum Ab-
reiben, Waischen und Putzen bosonders
zu ompfohlon. (1857) 6 - 3

Chemische Fabrik, Wien-Brigittenau.
1 Kilopaket Reibepulver 2t) kr., 1 Kilo-
Metalldose la Edelweiss 00 kr., zu habon

bei H. L. Wencel tn Laibaoh.
Prospocto und Gebrauchsanweisung gratis.

garantiert foino Sorten, geben jotzt zu fol-
genden niedrigen Preisen portofroi gogon

Nachnahme ab: (1802) 5-3
5 Ko. Mokka, roinschmeckond . . . ü. 3,—
5 „ Campinas, schönschm „ 4,—
5 » Cuba, brillant „ 4,40
5 „ Ceylon, feino Sorto „ 4,80
5 „ Gold-Menado, odol „ 5,20
5 „ Arat).'Mokka, t'ourig „ 6,—

Liidw, Harling & Co., Hamburg (8).

©^iccittlutjl

Dr. Hirsch
heilt g-ehelme Krankheiten iebet
Slrt (ant? »waltete), infibefontwe Harn-
röhronflüaso, Pollutionen, Man-
nossohw&oho, ayphilltiaoho Qe-
aohwüro u.Hautauuaohl ige,Flnsa
bei F r a u e n , ohno iHcntftfftürmia. bc3
^atifitten n<i<t> nones ter , w i s s e n -
BohaftHohor Methode unter Oa-
rantie In kürzester Zeit gründ-

l ich (friöaet). Ovbiuaüon:

Dien, ülariasiitfei'llrajjc it, •?
täglich ben 9 Biß C tl&v, ©onn> unb Beier« g
tage »on 9 tiS 4 llsir. ^oncirnt lnäfjiß. w

Behandlung; auoh brloflloh, und ^
werden die Modioamonto besorgt.

(1901—2) Nr. 1397.

Bekanntmachung.
Neber Hermann Gradisnik, gewesenen

Schullehrer in Scnosetsch, wurde wegen
Wahnsinnes die Curatel verhängt und ist
ihm Lucas Gradisnit von Franzcn zum
Curator bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, a>n
2. Ma l 1884.

"(1876-2) Nr. 1678.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels°

berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Tatmlargläubiger Elias Klepüar von No-
dockendorf und den unbekannten Rechts-
nachfolgern der Tabnlarglänbiger Josef
und Jakob Klepcar von Nodockendorf
))ennt erinnert, dass der in der Execu-
lonäsachc des Ivan Knrosec (durch Dr.

^ tanm) gec,m Stefan Mepcar von Ro-
dockendorf i)^o. 42 ft. 83 kr. eraanaene
Realftilbietungsbescheid vom 10 N .
ber 1883, Z. 9601. dem snr'dieselben
bestellten Curator klli licwm Herrn Dr
Eduard Den. Advocat in Adelsberg,
zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
3. W r z 1684.
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(1944—1) Nr. 2814.

Amortisatious-Gdict.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach ist auf Ansuchen des Anton Land-
singer in Wien hinsichtlich des angeblich
in Verlust gerathenen Stadt Laiba-
cher Loses Z . 1 8 7 3 1 im Nominal-
betrage von 20 f l . in die Ansferti-
gung des Amortisations - Edictes ge-
williget worden.

Es werden daher alle jene, denen
hieran gelegen sein mag, hiermit er-
innert, dass das vorgedachte Los nach
Verlauf von
einem J a h r e , sechs Wochen

u n d d r e i T a g e n
von dem nach Maßgabe der Ziehung
eintretenden Zahlungs-, resp. Gewinst-
erhebungstage an gerechnet, wenn in-
dessen niemand hierauf hierorts einen
Anspruch gemeldet, noch es bei der
betreffenden Casse vorgebracht und den
hierauf entfallenden Gewinstbetrag
erhoben ha'tte, für amortisiert und
rechtsunwirksam erklärt werden würde.

Laibach, den Z . M a i 1884.
(1913—1) Nr. 1399.

Bekanntmachung.
Das hochlöbliche k. k. Kreisgericht m

Nudolfswert hat über Johann Vohte von
Landstraß wegen gerichtlich erhobenen
Blödsinnes die Cnratel verhängt und es
ist demselben Herr Leopold Bncar von
Landstraß zum Curator bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
4. April 1884.

(1874—2) Nr. 1147.

Bekanntmachung.
Dem Jakob Maierle von Nodine

Hs.-Nr. 5 unbekannten Aufenthaltes wurde
über das Gesuch ä<2 pra68. 23. Februar
1884, Z . 1147. des Josef Stonic von
Düblitsch Herr Josef Stariha von Tscher-
nembl als Curator aä ücwm bestellt und
diesem der Gruudbuchsbescheid vom 5ten
Oktober 1883, Z. 6369. als auch alle
nachfolgenden in diesem Gegenstande er-
fließenden Bescheide, Klagen und Urlheile
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. Februar 1884.

(1878^2) Nr. 3162."

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adelsberg

wird den unbekannt wo befindlichen Tabu-
largläubigern Michael Milavc'scher Pupil-
len von Planina hiemit erinnert, dass der in
der Execntionssache des Jakob Blazon von
Planma (durch Herrn Dr. Den in Adels-
bera.) gegen Johann Podboj von Goreuje
pcw. 175 f l . ergangene Nealfcilbietungs-
bescheid vom 27. November 1883, Zahl
9738, dem für sie bestellten Curator aä
acwm Herrn Dr. I . Pilamic in Adels-
berg zugestellt worden ist.
29. April N . ^ ' ^ ^ ' M e r g , am

(1877—2) Nr. 3163.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Ad^'.s-

belli wird den unbekannt wo befindlichen
Didulargläubig rn Matthäus, Anton und
Georg Lagoj von Suhorje, dann den
nnbckalinteu Rechtsnachfolgern der Tabu«
larglaubiger Johann, Jakob, Andreas
und Ursula Lagoj von Snhorje hiemil
erinnert, dass der in der Execuuonssache
des Franz Lagoj von Trieft gegen Slcsan
Lagoj von Suhorje rMo. 440 fl. ergan-
gene RralfeUbictullg5bi,'scheid vom iiisten
Jänner 1884, Z. 222, dem für sie be-
stellten Curator n.ä actum Herrn Dr.
Eduard Deu in Adelsberg zugestellt wor-
den ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
2^April^1884^
(1659-3) ^ Nr. 1682.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels-

berg wird dem unbekannt wo in Kroatien
befilidllchen Tabularglänbiger Josef M l l -
haröic von Koöe hlemit erinnert, dass
der in der Exccution^sache des Johann
Premru von Nussdorf gegen Franz Bole
von Slavina pcto. 200 st. 15 kr. und
53 st. 33 kr. ergangene Realfeilbietungs-
bescheld vom 2. Oktober 1883, Z, 9093,
dem für ihn bestellten Curator ad uctum
Herrn Dr. I . Pitamic, Advocat in Adels-
berg, zugestellt worden ist.

K. t. Bezir lsgericht Adelsberg, am
5. März 1334.

^ 6 6 0 — 3 ) Nr7l494.

Betanntmachung.
Den dem Gerichte unbekannten Rechts-

nachfolgern der verstorbenen Johanna
Samsa, Ludwika Huber, Lucia Stok,
Johann Skok, Johann Rossa, Anton
Fabiani und Lucas Erzen, alle von
Adelsberg, wurde Herr Dr. Johann
Pitamic, Advocat in Adelsberg, unter
gleichzeitiger Zustellung des Grunobuchs-
brscheides vom 30. November v. I . . Zahl
9759, in dieser Grundbuchsangelegenheit
zum Curator ää «.owin bestellt.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
27. Februar 1884.
(1619—3) Nr. 5517

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Johann
Korosec von Bockovo (als Machthaber
seiner Ehegattin Theresia Korosec geb.
Zakrajöek) die mit dem Bescheide vom
16. Mai 1883. Z. 4366, auf den 23sten
Jänner 1864 angeordnete dritte exec.
Feilbietung der dem Valentin Zadnit
von Deutschdorf gehörigen Realität Urb.-
Nr. 19 aä PfarrhofsM Oblal. nun
Glundbuchseinlage Nr. 27 der Calastral-
gemeinde Wolfsbach, mit dem früheren
Anhange auf den

2 4. M a i 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts übertragen
worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 3ten
März 1634.

(1813—3) Nr. 3504,

Bekanntmachung.
Dem »inbelannt wo befindlichen Äar-

tholmä Slrca von Saaor wird h-emil
bekannt gemacht, dass dcr für ilm bcstimmlc
Pfandrechlslüschnngs ' EillveileibnNli^ -
bescheio vom 4. April 1882, Z.3758. dcm
ih,n bestellten Curator aä llctum Herrn
Karl PuppiS von Loitsch zngefertiget
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 15ten
April 1884.

(1793-3) Nr. 2785.

Bekanntmachung.
Mi t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 28. März 1884, Z. 2067, wird
bekannt gemacht, dass die in der Execu-
tionssache der Frau Katharina Florian
von Krainburg gegen Johann Mubi
von St. Georgen Nr. 90 filr die un-
bekannt wo befindliche Margaretha Mubi
lautende Nealfeilbietungsrubrik dem für
dieselbe aufgestellten Curator acl actum
Herrn Dr. Gtempihar, Advocat in Krain-
bnrg, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Krainbura, am
26. April 1884.

(1851—3) 3 ^ 3 3 7 8 7

Bekanntmachllng.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird den unbekannt wo befindlichen Jo-
hann, Iernej und Josef Zakrajäek, Anton
Ponlkvar, Ursula und Maria Kovac'ic'.
alle von Ponikve, resp. deren ebenfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern, bekannt
gemacht, dass der in der Executionssache
des Josef Modic von Neudorf gegen
Jakob Kovaciö von Ponikve pcw. 155 ft.
18 kr. s. A. erflossene dirsgerichtliche
Nealfeilbictungsbescheid vom 15. Febrnar
1884. Z . 1082. dem denselben unter
einem aufgestellten Curator Herrn Gregor
Lah von Laas zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 30sten
April 1884.

11841-2)" Nr. 2166.

Bekanntmachung.
Ueber dle von Anton Kosir von

Franzdorf gegen Matthäus Hren, Mat-
thäus und Maria Kosir, resp. dessen
unbekannte Rechtsnachfolger, 8ud pra68.
16. April !884. Z. 2166, eingebrachte
Klage pew. Verjährung einiger Tabular-
Posten sammt Anhang wurde die Tag-
satzung auf den

3. J u n i 1884 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord-
net und dem Geklagten Franz Verbic von
Franzdorf zum Curator aä liotum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlalbach. am
18. April 1884.

(1929^1) Nr. 24067

Erinnerung
an Martin Gas per l i n von Podborst,
unbekannten Aufenthaltes, und dessen un-

bekannte Erben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Martin Gasfterlin von Pod-
borst, unbekannten Aufenthaltes, und dessen
unbekannten Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte der mdj. Johann Limovsel vo"
Podborst (vertreten durch die Vormunds
Maria Limovsek und Johann Etebbe) die
Klage auf Anerkennung der Ersitzung der
Realität Einl.-Nr. 105>ä Steuergclneinde
Mlala eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Ta^
satzung auf den

16. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichts mit deM
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwcsenv
sind. so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein alv
Curator aä aowm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 4lc"
April 1884.
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